
Last minute-Studienbeginn 
 
Bewerbung im Nachrückverfahren an der Hochschule der populären Künste bis 31.3. 
möglich 
 
 
Noch ist im Bewerbungsverfahren alles drin: Wer bis Ende März seine Unterlagen einreicht, kann 

noch über das Nachrückverfahren einen Studienplatz an der Hochschule der populären Künste FH, 

hdpk, in Berlin erhalten.  

 

Regulär werden so etwa zehn Prozent der Plätze für die Bachelor-Studiengänge Medienmanagement, 

Mediendesign und Ton- & Musikproduktion durch Nachrücker besetzt. Besonders gute Aussichten 

bestehen für Bewerber im Studiengang Mediendesign. 

 

Die Studiengänge sind staatlich anerkannt und schließen mit dem  akademischen Grad Bachelor of 

Arts bzw. Bachelor of Music mit 180 Credit Points ab.  

 

Mehr zum Bewerbungsverfahren und zu den Studiengängen sind auf der Homepage der Hochschule 

(www.hdpk.de) oder telefonisch bei der Studienberatung (Tel: 030  36702357-30) zu erhalten. 

 

Am nächsten Infotag, Samstag, den 20. Februar, ist es ab 14 Uhr möglich, die Räume der hdpk zu 

besichtigen und sich das Bildungsangebot in persönlichen Beratungen vorstellen zu lassen. Hier geht 

es zur Anmeldung: http://www.hdpk.de/infotag/anmeldung/. 

 

 

Hochschule der populären Künste 

Die Hochschule der populären Künste FH in Berlin, kurz: hdpk, bietet die staatlich anerkannten 

Bachelor-Studiengänge Ton- und Musikproduktion, Medienmanagement und Mediendesign an. Die 

Hochschule ist privat finanziert und gehört zur music support group. 

 
 

 
Ansprechpartner: 
 
Geschäftsführer 
Thoralf Buller 
Hochschule der populären Künste FH 
Otto-Suhr-Allee 24 
D-10585 Berlin 
Tel.: 030  36702357-36 
Fax.: 030  36702357-37 
E-Mail: t.buller@hdpk.de 
 
 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Kathrin Thierfelder 
Public Motion 
Brucker Straße 10 
82223 Eichenau 
Tel.:  08141  37905–254 
E-Mail.: k.thierfelder@public-motion.de 
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